
 HAUFEN 
WEG!

Die Kehrseite unserer Liebe zum Hund sind  

Hundehäufchen – allein in Deutschland von 

rund 10 Millionen Hunden. Das sind knapp  

45.000 Tonnen Hundekot jeden Tag. Damit  

er nicht unsere Straßen, Böden und Gewässer 

verschmutzt, ist es wichtig, Hundekot sofort  

zu beseitigen!

Auf gute 
Nachbar-
schaft.



ÜBRIGENS: Die Hundesteuer be- 
inhaltet keinen kostenlosen Hunde-
haufen-Einsammel-Service der  
Stadt! Das Liegenlassen ist eine 
Ordnungswidrigkeit und wird mit 
Bußgeld bestraft.

 HAUFEN 
WEG!
Liegenlassen ist keine Option! 
Hundekot kann Parasiten enthalten, 
die Tiere und Menschen krank machen 
können, zudem Stickstoff und Phosphor, 
was Böden überdüngt und Gewässer  
toxisch verunreinigt. 

So ist es richtig: 
Den Hundekot direkt mit Hundekotbeu-
teln aufsammeln und ausschließlich 
im Restmüll entsorgen. Das Einwerfen 
von gefüllten Beuteln in öffentliche Ab-
fallbehälter ist grundsätzlich erlaubt. 
Allerdings: An Parkbänken oder auf 
Spielplätzen ist das eklig. Die Geruchs-
entwicklung belästigt Menschen und  
Kot könnte in Kinderhände gelangen.

Aufgrund von Krankheitserregern ist 
eine Entsorgung über Biotonne, Toilette 
oder Kompost verboten. Selbst als „bio-
logisch abbaubar“ beworbene Beutel 
müssen in den Restmüll.


